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Zitat von Zauberwald

Auf alle Fälle wäre ich mit Ende 20 nicht mit 2 Schwestern in einem Kinderzimmer bei
meinen Eltern untergekrochen. Never ever.

Sind deine Eltern froh mit deiner Entscheidung? Meine 3 Kinder studieren auch und ich
bin froh, wenn sie auf eigenen Füßen stehen.

Das haben wir unseren Eltern zuliebe gemacht, um sie nicht mit zusätzlichen Kosten zu
belasten, weil man es ja mal 3 rechnen müsse. So haben wir es geschafft, sie im Alltag zu
unterstützen und gleichzeitig zu studieren und noch etwas zu sparen, was sie sich nun
weglegen können und sich auch gefreut haben, dass man z.B. noch gemeinsam isst oder was
gemeinsam unternimmt. Das war von uns doch im Studium alles nicht böse gemeint.

Die Entscheidung gegen das Referendariat, weiß ich nicht, sie meinten nur, wenn man mit dem
Studium und dem Beruf nicht zurecht kommt, nützt es vielleicht auch nichts es zu erzwingen.

Sie sind vielleicht eher besorgt darüber, dass sich trotz vielen Bewerbungen noch keine andere
Arbeitsmöglichkeit aufgetan hat. Daher habe ich mich an das Forum hier gewandt, um
eventuell noch ein paar wertvolle Tipps zu bekommen.

Aber ich habe das Gefühl, dass es jetzt nur noch um andere Dinge geht, die damit nicht konkret
im Zusammenhang stehen.
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